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       VfB Einheit zu Pankow – Friedenauer TSC

Das erste Punktspiel zu Hause gegen Friedenau sollte zeigen ob sich die Entwicklung der
Mannschaft so fortsetzt. Wir wollten natürlich mit einem Heimsieg starten und ich erwartete von
Anfang an eine konzentrierte Leistung.
Von der ersten Minute entwickelte sich ein Spiel auf das Tor des Gegners, doch wieder einmal
wurden beste Chancen leichtfertig liegen gelassen. So dass man bei der einzigen Unkonzentriertheit
in unserer Hintermannschaft auch fast bestraft worden wäre. Davon aber nicht verunsichern lassend,
spielten wir weiter und erzielten nach einer Ecke in der 25. min den längst verdienten
Führungstreffer. Nur 10 min später das 2:0 nach schöner Kombination durch die Mitte. Mit diesem
Ergebnis ging es auch in die Halbzeitkabine.
Viel zu sagen war eigentlich nicht, ausser das wir vor dem Tor noch konsequenter auftreten
mussten.
Wie schon im Pokalspiel begannen wir die zweite Halbzeit mit einem Feurewerk und führten
schnell 4:0. Doch was dann kam war beschämend. Schon das 4:0 selber war eine absolut unnötige
Überheblichkeit, als Paul S. den Torwart umkurvte und am Boden hockend den Ball mit dem Kopf
einschob. Glück im Unglück, denn der sehr gut pfeiffende Schiedsrichter gab dem schon
verwarnten Spieler nur 5 min. Kaum wieder auf dem Platz, ging Joel mit 5 min runter, wegen
sinnloser Meckerei. Zwischendurch schossen wir zwar das 5:0 aber der Spielfluss war weg und
durch einen Freistoss erzielten die immer fairen Friedenauer den verdienten Ehrentreffer.
Wahrscheinlich in dieser Situation das Beste was uns passieren konnte, denn die Mannschaft besann
sich jetzt wieder aufs Spiel und schoss in den letzten 10 Minuten noch 4 Tore. So dass es auch in
dieser Höhe zum verdienten Entstand von 9:1 kam. 
Besonders zu erwähnen ist Thimo, welcher zwar kein eigenes Tor erzielte, aber 5 Treffer sehr
mannschaftsdienlich und uneigennützig auflegte.

Mit Sicherheit ist Friedenau kein Spitzenteam dieser Liga und die Höhe des Ergebnisses somit nicht
aussagekräftig genug, also werden die nächsten Wochen, beginnend mit dem schweren
Auswärtsspiel bei Alt-Glienicke, zeigen wohin der Weg diese Saison führen kann.   


